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2 Vorwort 

Diese Bedienungsanleitung ist Teil des MTS-NAVI und erleichtert Ihnen das Kennenlernen sowie den 
Umgang mit dem MTS-NAVI. Sie beschreibt die Bedienung und Wartung der Software. 

Diese Bedienungsanleitung richtet sich an alle Personen, die mit dem MTS-NAVI arbeiten und die 
benötigten Geräte in Betrieb zu nehmen, zu bedienen, zu warten, zu demontieren und entsorgen. 

Diese Bedienungsanleitung muss allen Personen, die mit dem MTS-NAVI arbeiten, jederzeit zugäng-
lich sein. 

Bei Montage- oder Bedienungsfehlern, mangelnder Wartung / Instandsetzung, und nicht originalen 
Ersatzteilen können keine Gewährleistungsansprüche gegenüber der Firma MTS Maschinentechnik 
Schrode AG geltend gemacht werden. 

Die Firma MTS Maschinentechnik Schrode AG lehnt jede Haftung ab wenn an dem MTS-NAVI 
Umbauten oder Veränderungen vorgenommen werden, wenn werkseitig installierte Programme 
geändert werden, wenn zusätzliche Software installiert wird oder wenn der MTS-NAVI abweichend 
von der in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen bestimmungsgemäßen Verwendung 
eingesetzt wird. 

Gewährleistungs- und Haftungsbedingungen der allgemeinen Geschäftsbedingungen der Firma 
MTS Maschinentechnik Schrode AG werden durch vor- und nachstehende Hinweise nicht erweitert 
oder ersetzt. 

 

Bei Bedarf erhalten Sie hier weitere Informationen: 

 

MTS Maschinentechnik Schrode AG 

Ehrenfelser Weg 13 

72534 Hayingen 

 

Tel.: +49 7386 9792-0 

Fax.: +49 7386 9792-200 

Mail: info@MTS-online.de 

Web: www.MTS-online.de 
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2.1 Rechtliche Hinweise 

Die Produkte der Firma MTS Maschinentechnik Schrode AG unterliegen einer kontinuierlichen Wei-
terentwicklung. Aus diesem Grund behält sich die Firma MTS Maschinentechnik Schrode AG Ände-
rungen in Form, Ausstattung und Technik vor. 

 

Diese Bedienungsanleitung wird ohne jegliche Gewährleistung von MTS Maschinentechnik Schrode 
AG veröffentlicht. Korrekturen und Änderungen dieser Bedienungsanleitung können von MTS Ma-
schinentechnik Schrode AG jederzeit und ohne Ankündigung vorgenommen werden. Alle Abbildun-
gen dienen ausschließlich der Illustration und zeigen nicht immer exakte Darstellungen Ihres Geräts. 

2.2 Mitgeltende Unterlagen 

Neben dem Inhalt dieser Bedienungsanleitung sind folgende Dokumente für das Arbeiten mit dem 
MTS-NAVI zu beachten: 

 Betriebsanleitung für das Trägergerät 

 Betriebsanleitung für das hydraulische Schnellwechselsystem (falls verwendet) 

 Betriebsanleitung für das Anbauwerkzeug 

 Betriebsanleitungen für die Hardware (Herstelleranleitung) 

 



 

 

3 Einleitung 

Der Schüttlagenassistent (SLA) ist eine Funktion des MTS-NAVI und unterstützt Sie beim Einbau einer 
Schüttlage, z.B. in einer Rohrleitungszone. Mithilfe des Schüttlagenassistenten kontrollieren Sie die 
Schüttlagenhöhe. Dadurch sind Schütthöhen  keine „Gefühlssache“ mehr, sondern stehen immer 
unter Ihrer vollen Kontrolle. Wenn Sie MTS-Anbauverdichter einsetzen, dann wählen Sie einfach den 
Anbauverdichter-Typ und die Größe der Bodenplatte. Sie erhalten dazu die ideale Schütthöhe für 
das genutzte Gerät. Die idealen Schütthöhen resultieren auf Basis der statischen Auflast und u.a. in 
Abhängigkeit der Zentrifugalkraft. 

Zukünftig kann der MTS-Schüttlagenassistent für die Protokollierung der eingebauten Schüttlagen-
höhen herangezogen werden. In Zusammenarbeit mit dem MTS-Verdichtungsassistenten und Auf-
lastassistenten, die am Anbaugerät verbaut sind (spätere Funktion), lassen sich der Verdichtungszu-
stand und Höhen der eingebauten Schüttlage dokumentieren. Das Protokoll kann dem Auftragge-
ber als Nachweis für ein sorgfältiges Arbeiten vorgelegt werden. 

4 Vorbereitung 

Um den Schüttlagenassistenten verwenden zu können, müssen Sie die folgenden Vorbereitungen 
treffen. In der Regel werden Sie die vorbereitenden Maßnahmen bereits durchgeführt haben. 

• Definieren Sie im MTS-NAVI die Baustelle, das Gewerk und die Maschine, sprich den Bagger, 
mit dem Sie arbeiten. 

• Messen Sie den Baggerlöffel ein, den Sie gerade am Bagger montiert haben und prüfen Sie, 
dass dieser Löffel im MTS-NAVI als Löffel definiert ist. Sie benötigen ihn für die korrekte Hö-
henmessung der Schüttlagen. 

• Zum fachgerechten Einbau von Verfüllmaterial benötigen Sie natürlich einen einbaubaren 
und verdichtbaren Boden. Da die Verdichtbarkeit vom Wassergehalt abhängig ist, prüfen Sie 
den Wassergehalt des Einbaumaterials 

5 Schüttlagenassistent verwenden 

Der Schüttlagenassistent hilft Ihnen beim korrekten Einbau der Schüttlagen z.B. beim Verfüllen eines 
Rohrleitungsgrabens. Falls Sie einen MTS-Anbauverdichter verwenden, können Sie im Dialog pro 
Gerät die Liste mit den vom Hersteller empfohlenen Schüttlagenhöhen anzeigen lassen. 

5.1 Schüttlagenassistent starten 

Und so starten Sie den Schüttlagenassistenten: 

1. Starten Sie das MTS-NAVI. 
2. Sie sehen das Konfigurationsfenster. 
3. Prüfen Sie, ob die Baustelle, das Gewerk, passende Maschine sowie Löffel definiert sind. 
4. Bestätigen Sie mit Ok. 

Das System wechselt in das Navigationsfenster. Sie sehen nun den Bagger auf der Baustelle. 

1. Wechseln sie auf die 3D-ANSICHT . 
2. Wählen Sie die Ansicht so, dass der Bagger im Zentrum des Arbeitsfensters zu sehen ist und 

um den Bagger ungefähr eine 10 mal 10 Meter große Fläche des Planes zu sehen ist. 
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3. Wählen Sie in der Befehleiste den Befehl ASSISTENTEN. 

Das System startet den Dialog Assistenten. 

 
4. Wählen Sie aus der Assistentenauswahl den Reiter SCHÜTTLAGE.  

Das System startet den Dialog des Schüttlagenassistenten. 

 
Wenn Sie ein MTS-Anbaugerät verwenden, dann können Sie nun das verwendete Gerät, die Platten-
größe sowie die passende Schüttlage einstellen. Andernfalls tragen sie die Schüttlagenhöhe manuell 
ein! 

Und so definieren Sie die Schüttlagehöhe für ihr Anbaugerät: 

5. Wählen Sie im Abschnitt Verdichter den Befehl VERDICHTER WÄHLEN. 
6. Das System bietet eine Auswahlliste aller derzeit verfügbaren MTS-Anbauverdichter.  



 

 

 
7. Markieren Sie das Gerät mit dem Sie gerade verdichten (in unserem Beispiel der MTS_V8_WA). 
8. Bestätigen Sie die Auswahl mit Ok. 
9. Das System zeigt die Standardplattenbreite. 

Die vom System vorgeschlagene und daher maximale Schüttlage wird Ihnen automatisch angezeigt. 
Sie können für diesen Anbauverdichter aus einer Liste verschiedene Plattengrößen auswählen. Falls 
nur die Standardplatte zur Verfügung steht (z.B. MTS-V6) ist die Vorgabe als Standarteinstellung 
gesetzt. 

10. Falls Sie eine andere Plattengröße verwenden, klicken Sie Im Abschnitt Plattenbreite auf den 
Schalter STANDARD: 0,82 und wählen im Auswahldialog die Plattenbreite, die Sie am Ver-
dichter gerade verwenden. 

 
11. Bestätigen Sie mit Ok. 

 

Das System zeigt Ihnen auf Basis der hinterlegten Schüttlagentabelle die maximale Schütthöhe für 
das gewählte Gerät und Plattenbreite. 

Dem MTS-NAVI ist eine Schüttlagentabelle hinterlegt, aus der die maximalen Werte hervorgehen. 
Diese Werte sollten Sie einhalten! 

 

Klicken Sie im grünen Bereich auf Info. Sie erhalten dadurch nützliche Hintergrundinformationen 
über Schüttlagen und den Einbau von Böden in der Rohrleitungszone. 

 

12. Falls Sie eine andere Schüttlage einbauen wollen, wählen Sie im Abschnitt Schüttlage den 
Schalter 0,80 M.  

13. Geben Sie einen Wert für die Schüttlage ein. 
14. Bestätigen Sie mit OK. 

Sie können jederzeit die Schütthöhe manuell ändern. Die stilisierte Zeichnung eines Rohrgrabens soll 
den Baggerfahrer beim Einbau des Materials unterstützten. 

5.2 Eine Schüttlage mit Unterstützung des Schüttlagenassistenten einbauen 

Nachdem Sie den Verdichter, die Plattenbreite und die benötigte Schüttlagenhöhe eingegeben ha-
ben, stellen Sie die Löffelspitze - die Sie vorher natürlich eingemessen haben – auf die unterste Lage 
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oder Boden ab, von dem aus Sie nun das Material Schüttlage für Schüttlage einbauen wollen. Jedes 
Mal, wenn Sie nun eine Schüttlage fertiggestellt haben, messen Sie die Höhe der gerade eingebau-
ten Schüttlage. Der Schüttlagenassistent wird Ihnen dann die zukünftige Oberkante der nächsten 
Schütthöhe anzeigen. 

Und so messen Sie eine Schüttlage: 

1. Stellen Sie die Löffelspitze auf die gerade fertiggestellte Schüttlage. 
2. Wählen Sie den Befehl FERTIGE EINBAULAGE AUFNEHMEN. 
3. Drücken sie rechts oben den grünen Schalter Messung auslösen. 

 

Sie können beliebig viele Messpunkte aufnehmen. 

Anzahl Messpunkte Berechnete Fläche 

1 Punkt Das System spannt auf Basis eines Messpunktes eine horizontale Ebene auf. 
Die Ebene ist ca. 10 auf 10 Meter groß. 

2 Punkte Das System spannt auf Basis zweier Messpunkte eine horizontale Ebene auf, 
wenn beide Messpunkte in gleicher Höhe befinden, oder eine schräge 
Ebene, wenn die Messpunkte in unterschiedlicher Höhe sind. 

3 und mehr Punkte Das System spannt auf Basis dreier Messpunkte ein digitales Geländemodell 
auf (dgm).  

 
4. Kontrollieren Sie, ob Sie noch in der 3D-Ansicht arbeiten 
5. Das System spannt nun eine horizontale Fläche von ca. 10 auf 10 Meter auf, die bereits um 

den Betrag der Schüttlagenhöhe gegenüber der Löffelspitze nach oben versetzt ist (in unse-
rem Beispiel 0,80 Meter oberhalb der Löffelspitze). 

 
6. Schalten Sie nun auf die Baggeransicht SEITENANSICHT . Sie sehen im Profil die nächste 

Schüttlagenhöhe als grüne Linie, die 0,80 m gegenüber der Löffelspitze versetzt ist.  
7. Der notwendige Auftrag wird dem Baggerfahrer in der Menüleiste am oberen Dialogrand 

angezeigt. 



 

 

 
8. Nun können Sie die Schüttlage in den Rohrgraben einbringen und verdichten. 
9. Als Unterstützung beim Einbau und Verdichten kann sich der Baggerführer an der Höhen-

kontrolle  am linken Dialogrand orientieren. 

Führen sie den Vorgang für jede Schüttlage durch. Nachdem Sie alle Schüttlagen eingebaut und 

verdichtet haben, können Sie den Dialog mit dem PFEIL ZURÜCK  verlassen. 

5.3 Weitere Funktionen 

ROHRSCHEITEL AUFNEHMEN: Derzeit nicht implementiert. Sobald verbindliche Angaben bis zuverlässige 
Daten zum Mindestabstand/Auflast/Schlagkraft über dem Rohr für unsere Verdichter zur Verfügung 
stehen, wird diese Funktion implementiert. 

PROTOKOLL: Derzeit nicht implementiert. Die Protokollierung wird in Verbindung mit dem MTS-Tool 
Verdichtungsassistent verknüpft. 
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6 Anhang 
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